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Hier schlägt das Herz von Münchberg – für Sie, 
die Münchberger Bürgerinnen und Bürger. Was wir 
hier tun, wie wir arbeiten, was für Sie und für uns 
wichtig ist.
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es ist doch irgendwie verrückt, wie die Zeit 
vergeht. Kaum hat der Sommer begonnen, ist 
er gefühlt schon wieder zu Ende. Bei der Er-
öffnung des diesjährigen Stadtfestes habe ich 
es so ausgedrückt: „Zuerst kommen die vielen 
liebevollen Gartenfeste, dann das Wiesenfest, 
mit dem Kinosommer starten wir in die Schul-
ferien und das Gartenfest der Feuerwehr be-
schließt den Reigen der Vereinsfeste. Dann 
geht die Schule wieder los, das Stadtfest läu-
tet – dieses Mal bei herrlichem Spätsommer-
wetter – den Herbst ein und schon ist Kärwa 
und wieder Advent.“ 

Bei allen Festivitäten, von klein bis groß, 
konnten wir sehen, was unsere Gesellschaft 
in Münchberg in der Lage ist, auf die Beine zu 
stellen. Münchberg zieht an und Münchberg 
packt an. Vielen Dank für dieses großartige 
Engagement.

Die weltpolitische Lage ist auch für uns Kom-
munen eine große Herausforderung. Infla-
tion, Baupreissteigerungen, Kriegsgeschehen, 
Klimaveränderungen etc. – all diese Fakto-
ren schlagen letztendlich auch bei uns in der 
Kommune durch. Schauen wir, was die Zu-
kunft bringt, aber bleiben wir trotz so man-
cher Hiobsbotschaften vor allem eines: posi-
tiv denkend.

Gut voran gehen unsere Baumaßnahmen: Bei 
unserem Baustellenfest am 10. September 

kamen Hunderte Interessierte zum Schüt-
zenhaus, um sich über den Baufortschritt 
und die künftigen Planungen zu informieren. 
Es herrschte eine positive Grundstimmung 
bei den Besuchern, viele schwelgten in Erin-
nerungen an die eigene Tanzstunde, diverse 
Faschingsveranstaltungen oder sonstige Fei-
ern. Kurzum: Alle freuen sich auf ein frisch 
saniertes und modernes Schützenhaus. Die 
Bauarbeiten (mit Ausnahme des Biergarten-
bereichs) sollen bis Ende des Jahres abge-
schlossen sein, so dass im Mai 2024 sicherlich 
ein toller Eröffnungsmonat stattfinden kann.
Auch die Arbeiten rund um unser Neubau-
gebiet sind nahezu abgeschlossen. Die ersten 
Häuser sprießen aus dem Boden. Dennoch 
sind noch attraktive Bauplätze verfügbar. 
Viele Baulücken im innerstädtischen Bereich 
konnten erfreulicherweise geschlossen wer-
den, so dass wir auch dem Grundsatz der 
Nachverdichtung Rechnung tragen.

In der Bayreuther Straße ändert sich das Ge-
sicht der Stadt. Erfreulicherweise setzen wir 
mit unserer Kommunalen Wohnungswirt-
schaft Münchberg den ersten Neubau von 
Mehrfamilienhäusern in unserer Stadt seit 
über 20 Jahren um, und dies aus kommuna-
ler Hand. Und auch der Verkehrsraum hat sich 
nach umfangreichen Straßen- und Kanalbau-
maßnahmen zum Positiven verändert. Und 
keine Sorge: Neue Bäume wird es auch zeit-
nah geben.

Große Veränderungen wird es auch in der Se-
niorenbetreuung in den kommenden Jahren 
geben: Für die Räumlichkeiten in der Senio-
renwohnanlage in der Luitpoldstraße wurde 
nach umfangreichen Gesprächen mit der EJF 
ein verlässlicher Träger gefunden, der dort 
wieder Angebote für unsere älteren und pfle-
gebedürftigen Mitbürger schaffen wird. Und 
im Bereich der Sparnecker Straße, auf dem 
Gelände des ehemaligen Sägewerks Künzel, 
wird ein neues und modernes Alten- und Pfle-
geheim entstehen.

In diesem Stadtmagazin erfahren Sie wieder 
allerhand aus dem städtischen, kulturellen 
und gesellschaftlichen Leben in unserer Stadt. 
Viel Freude beim Lesen!

DIE ZUKUNFT
    IST

Ihr

Christian Zuber 
Erster Bürgermeister

Liebe Leserinnen und Leser unseres Stadtmagazins,
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Hier schlägt das Herz von Münchberg – für Sie,
die Münchberger Bürgerinnen und Bürger. 

Was wir hier tun, wie wir arbeiten,  
was für Sie und für uns wichtig ist.
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Mit Tanja Sandic und Claudia Bayreuther konnte unser Städtisches Alten- und Pflegeheim zwei Querein-
steiger gewinnen, die den Mut aufbrachten, in die Altenpflege zu gehen. Sie fühlen sich wohl und haben 
diesen Schritt nicht bereut.

AUS DEM RATHAUS

Tanja Sandic und Claudia Bayreuther haben 
beide die einjährige Ausbildung zur Pfle-
gefachhelferin erfolgreich abgeschlossen. 
Doch damit nicht genug: Die Leiterin unse-
res Städtischen Alten- und Pflegeheims, Sa-
bine Hahn, ist immer darauf bedacht, dass 
sich die Pflegekräfte weiterbilden. So hat sie 
auch Tanja Sandic und Claudia Bayreuther 
angesprochen, ob sie sich nicht vorstellen 
könnten, die dreijährige Ausbildung zur Pfle-
gefachkraft zu absolvieren. 

Beide Damen wägten ab und stimmten 
schließlich zu. Ein wichtiges Kriterium war, 
dass das Städtische Alten- und Pflegeheim 
mit der Agentur für Arbeit zusammenarbeitet 
und die Weiterbildung mit einem Bildungsgut-
schein gefördert wird. Beide Damen sind sich 
einig, dass dies ohne den Bildungsgutschein 
nicht möglich wäre, da die finanziellen Belas-
tungen sonst nicht abgedeckt wären. Durch 
die Übernahme der Ausbildungskosten, durch 
Weiterbildungsgeld oder auch durch eine Prä-
mie entstehen keine finanziellen Nachteile.

Die 26-jährige Tanja Sandic hat ursprünglich 
an der FAK Ahornberg eine Ausbildung zur 
Kinderpflegerin absolviert. Dann ist sie selbst 
Mama geworden und suchte nach einer be-
ruflichen Abwechslung. In der Pflege steckte 
ihr Herzblut, allerdings konnte sie sich an-
fangs nicht vorstellen, in die Altenpflege zu 
wechseln. Zu groß waren Hemmschwelle und 
Ungewissheit. Trotzdem absolvierte Tanja 
Sandic einen Schnuppertag und hat sofort 
Gefallen an der Arbeit, aber auch am Team 
gefunden: „Die Verantwortung ist zwar hoch, 
aber von den Bewohnern kommt so viel zu-
rück in Form von Dankbarkeit, Anerkennung 
und Wertschätzung.“ Tanja Sandic ist der Be-
zug zu Menschen wichtig. Sie favorisiert das 
langfristige Begleiten von Menschen in einem 
Pflegeheim, im Gegensatz zur kurzfristigen 
Pflege, wie es beispielsweise in einem Kran-
kenhaus der Fall ist. Die Gespräche mit der 
älteren Generation führen zu einem anderen 
Bewusstsein. Man sieht Dinge aus einem an-
deren Blickwinkel, man wird nachdenklicher. 

Bevor Tanja Sandic in die einjährige Ausbil-
dung zur Pflegefachhelferin einstieg, konnte 
sie durch ihre Tätigkeit im Städtischen Al-
ten- und Pflegeheim bereits Vorkenntnisse 
sammeln, die ihr während der Ausbildung 
zugutekamen. Mittlerweile ist sie im zweiten 
Ausbildungsjahr zur Pflegefachkraft und hofft, 
dass sich auf politischer Ebene Änderungen 
bezüglich der Rahmenbedingungen ergeben, 

TRAUMBERUF PFLEGE

um zum einen den Pflegenotstand zu mini-
mieren und zum anderen mehr Zeit für die 
Bewohner des Heimes zu haben. Zufrieden ist 
Tanja Sandic mit der Bezahlung, die dieser Be-
ruf mit sich bringt.

Claudia Bayreuther (39) begann ihre beruf-
liche Laufbahn mit einer Ausbildung zur Ein-
zelhandelskauffrau. Sehr schnell merkte sie, 
dass dies nicht ihre Zukunft sein würde und 
sie orientierte sich um. Die Ausbildung als 
Sanitäterin entsprach ihren Vorstellungen, so 
dass sie im Anschluss im Rettungsdienst tätig 
war. 2008 fing sie in der Seniorenwohnanlage 
Münchberg an, da sie noch näher am Men-
schen arbeiten wollte. Nach deren Schließung 
wechselte Claudia Bayreuther ins Städtische 
Alten- und Pflegeheim. Nachdem sie die Aus-
bildung zur Pflegefachhelferin erfolgreich ab-
solviert hat, bildet sie sich seit September die 
nächsten drei Jahre zur Pflegefachkraft weiter. 

Mit Tanja Sandic und Claudia Bayreuther 
konnte unser Städtisches Alten- und Pflege-
heim zwei Quereinsteigerinnen gewinnen, 
die den Mut aufbrachten, in die Altenpflege 
zu gehen, sich wohlfühlen und diesen Schritt 
nicht bereut haben.

Die Pflegefachhelferausbildung ist mit Haupt-
schulabschluss möglich. Bei erfolgreichem 
Absolvieren kann man sich zur Pflegefachkraft 
weiterbilden lassen. Dies ist mittlerweile eine 
generalistische Ausbildung. Die Strukturen in 
der Pflege haben sich sehr verändert; die An-
forderungen sind aufgrund des medizinischen 
Fortschritts gestiegen. In allen Pflegeeinrich-
tungen sind vertiefte medizinisch-pflegeri-
sche Kenntnisse erforderlich. 

Daneben verändert sich unsere Gesellschaft. 
Die Menschen werden immer älter, in den 

Krankenhäusern steigt der Anteil pflegebe-
dürftiger und demenziell erkrankter Patienten 
stark an. Ob alt, ob jung – als Pflegefachfrau 
oder Pflegefachmann erlernt man in der ge-
neralistischen Ausbildung die Grundlagen, um 
alle Menschen (vom Kleinkind bis zum Senior) 
in allen Versorgungsbereichen professionell 
pflegen zu können. Außerdem müssen die 
Pflegenden in allen Bereichen (Altenpflege, 
Geriatrie, Krankenpflege und Pädiatrie) ver-
netzt denken.

Durch diese breitgefächerte Ausbildung er-
langt man einen Einblick in sämtliche Berei-
che des Gesundheitswesens. Die tragende 
Säule der Pflegeberufsausbildung ist die prak-
tische Ausbildung, in der auch umfangreiches 
theoretisches Wissen vermittelt wird. In den 
Einrichtungen steht den Auszubildenden ein 
Praxisanleiter zur Verfügung, der durch die 
Ausbildung begleitet. 

Das Städtische Alten- und Pflegeheim am 
Stadtpark kooperiert mit verschiedenen Ein-
richtungen. Auszubildende aus Krankenpfle-
ge und Pädiatrie hospitieren in Münchberg 
in der Altenpflege, umgekehrt leisten unsere 
künftigen Pflegefachkräfte im Krankenhaus, in 
der Geriatrie und in der Kinderpflege Praxis-
einsätze.

Ein abwechslungsreiches Berufsfeld, das 
für Quereinsteiger bestens geeignet ist. 
Bewerben Sie sich jetzt!

Näheres unter:
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Blühwiese im 
eigenen Garten.
Foto: Anja Fichtner

Auf unseren städtischen Blühwiesen fühlen sich Insekten wohl. Da-
mit das so bleibt, wurde im Stadtbauhof ein Balkenmäher mit Dop-
pelmesser angeschafft. Dieses Gerät hat im Gegensatz zu rotieren-
den Mähwerken eine Gegenschneide und somit ein hervorragendes 
Schnittbild. Während des Mähvorgangs entsteht keine Saugwirkung, 
wie etwa durch eine Turbine (bei Absaugung), die für Insekten ge-
fährlich ist.

Am Ende des Sommers, wenn die Blumen abgeblüht sind, wird die 
Wiese mit einer Schnitthöhe von ca. 10 cm abgemäht und das Gras für 
mindestens drei Tage liegengelassen, damit es aussamen kann. Durch 
die größere Schnitthöhe und das schonende Abmähen wird die Tier-
welt am Boden geschützt und die Gefahr für Insekten reduziert sich. 
Später wird das Gras durch einen ebenfalls neu angeschafften Band-
rechen auf Schwaden gelegt. Im Anschluss werden die Schwaden mit 
einer Gabel zusammengeschoben und das Grüngut mechanisch ver-
laden.

INSEKTENFREUNDLICHES MÄHEN

AUS DEM RATHAUS

In der April-Ausgabe unseres Stadtmagazins haben wir dazu aufgerufen, uns Bilder von privaten Münchberger 
Blühwiesen zu schicken. Zwei unserer Leser sind unserer Aufforderung nachgekommen und dürfen sich über 
ein exklusives Münchberg Chenille-Handtuch freuen. Vielen Dank an Anja Fichtner und Roland Bauer!

ES GRÜNT UND BLÜHT…

Der blaue Beinwell leuchtet vor allem abends 
in einer herrlichen Farbe. � Foto: Roland Bauer

Blumenwiese im Juni. 
Foto: Roland Bauer

Kriechender Günsel. 
Foto: Roland Bauer



WISSEN, WO DEIN
AUTO ZUHAUSE IST!

Denn beim besonderen Schnurrer-Service 
und der Leidenschaft unserer Mitarbeiter 

fühlt sich dein Auto wie zuhause!

Autohaus Schnurrer  |  Kirchenlamitzer Str. 108 & 112 , 95213 Münchberg

www.schnurrer.de  |  Tel.: 09251 / 4301 1
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Die Sanierung des Schützenhauses geht mit 
großen Schritten voran. Um die Bürgerinnen 
und Bürger auf diesem Weg mitzunehmen, 
fand am 10. September unser Baustellenfest 
statt. Während sich die Eltern und Großel-
tern ein Bild über den Fortschritt der Bauar-
beiten machen konnten, tummelten sich die 
kleinen Gäste auf dem extra aufgeschütteten 
Sandhaufen. Dort versteckten sich kleine Ge-
winnkapseln, die tolle Preise beinhalteten.

Kai Losert von Radio Euroherz moderier-
te das Fest und interviewte Bürgermeister 
Christian Zuber, den Historiker Dr. Adrian 
Roßner und den Architekten Dietrich Sche-

BAUSTELLENFEST AM SCHÜTZENHAUS

ler. Bürgermeister Christian Zuber ging noch 
einmal darauf ein, dass durch sinnvolle Ma-
terialbeschaffungen keine Bauverzögerungen 
zu erwarten waren. Die Baustelle sollte bis 
Ende des Jahres abgeschlossen sein, so dass 
es dann ab Anfang 2024 gilt, die Feinarbeiten 
zu Ende zu bringen. Der Eröffnungsmonat ist 
für Mai 2024 geplant.

Dr. Adrian Roßner betonte die Bedeutung des 
Schützenhauses für das gesellschaftliche Le-
ben. Die Seele des Hofer Landes sind die Häu-
ser, die Geschichten erzählen können. Und 
diese Geschichten, diese Kultur muss auch an 
die nachfolgenden Generationen weitergege-

ben werden. Architekt Dietrich Scheler freut 
sich über den planmäßigen Fortschritt der 
Bauarbeiten und wünscht sich, dass „ganz viel 
Leben in die Bude kommt“.

Musikalisch untermalt wurde das Fest von 
den „Geschmeidigen“, die DLRG hat Bratwürs-
te gebraten und der Schützenverein bot bei 
den heißen Temperaturen Getränke an.

Zum Fest wurde eine Baustellenzeitung 
aufgelegt, die unter 
www.schuetzenhaus-muenchberg.de 
eingesehen werden kann.
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•   Transporte
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verleih
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•   Technische Gase
•   Verleih von

Festzeltgarnituren

Wir begleiten Sie durch die schweren Tage der Trauer

Bestattungsinstitut

Zeitler
Ludwigstraße 39 · 95213 Münchberg
Telefon 0 92 51/ 14 21

Leistung und Erfahrung durch langjährige Tradition

Münchberg · Gefrees · Stammbach
Helmbrechts und Umgebung

Wir beraten Sie unverbindlich über Ihre Bestattungsvorsorge und 
Sterbegeldversicherung der Nürnberger Versicherung. Auch dann, 
wenn der Verstorbene Mitglied eines Feuerbestattungsvereins war, 
können die Angehörigen einen Bestatter Ihrer Wahl beauftragen.

Hilfe und Beratung im Trauerfall

Wir begleiten Sie durch die schweren Tage der Trauer

Leistung und Erfahrung durch langjährige Tradition
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Herzlichen  Glückwunsch!
Seit dem 14. Juni 2023 hat 

die Stadt Münchberg einen 

Einwohner mehr: An diesem 

Tag kam nämlich der kleine 

Ben Sebastian Richter zur 

Welt, hier auf dem Bild mit 

den glücklichen Eltern Bianca 

Herpich und Manuel Richter.

Herzlichen  Glückwunsch!
Melanie und Jan Müller haben 

sich am 8. Juli 2023 auf dem 

Münchberger Standesamt das 

Ja-Wort gegeben. Das Bild zeigt 

sie freudestrahlend nach der 

Trauung auf der Dachterrasse 
des Rathauses. 

Herzlichen  Glückwunsch!
Am 17. April 2023 ist Ole Mayer in Bayreuth zur Welt ge-kommen. Seine Eltern Lisa und David Mayer sowie sein großer Bruder Mats freuen sich sehr über ihren Familienzuwachs und genießen seitdem die Zeit 

zu viert
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Herzlichen  Glückwunsch!
Mona (geb. Wolff) und Philipp Wolfrum aus Mün-

chen haben am 11. August 2023 im Münchberger 

Rathaus geheiratet. Die kirchliche Trauung unter 

freiem Himmel folgte am 12. August im Oberfränki-

schen Bauernhofmuseum Kleinlosnitz. 

AUS DEM RATHAUS

FAMILIEN- 
EREIGNISSE
Schreiben Sie uns!
Haben Sie geheiratet oder sind Eltern geworden? 
Wir veröffentlichen in unserer Rubrik „Familienereignisse“ 
gerne kostenlos Hochzeiten und Geburten unserer Bürger. 
Senden Sie bitte Ihre Bilder und ein paar Infos dazu per 
E-Mail an stadtmagazin@hcs-medienwerk.de.
Datenschutz: Bitte schreiben Sie nochmal ausdrücklich dazu, 
dass Sie mit der Veröffentlichung der Namen und Bilder im 
Stadtmagazin Münchberg einverstanden sind. 
Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen!
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AUS DEM RATHAUS

... ZUM 90. GEBURTSTAG 

Am 11. Juli 2023 hat Lothar Schott seinen 
90. Geburtstag gefeiert. Als ehemaliger 
Postbeamter dürfte der Jubilar vielen 
Münchbergern bekannt sein. Zweiter 

Bürgermeister Max Petzold gratulierte ihm 
recht herzlich und überbrachte ein kleines 
Präsent im Namen der Stadt Münchberg. ... ZUM 90. GEBURTSTAG 

Sein 90. Wiegenfest hat auch Michael Stricker 
am 12. August 2023 gefeiert. Er war jahrelang 
Vorstand beim SV Sauerhof und arbeitete als 
Webmeister bei der Firma Frisch in Sauerhof. 
Das Bild zeigt den Jubilar mit seinen Kindern 

und Enkeln sowie zweiten Bürgermeister 
Max Petzold (vorne links).

... ZUM 90. GEBURTSTAG 

90 Jahre alt wurde dieser Tage auch Ursula Katholing, 
die in unserem Städtischen Alten- und Pflegeheim 
wohnt. Das Bild zeigt sie mit ihrem Sohn und der 

Schwiegertochter, im Hintergrund der 3. Bürgermeister 
Thomas Agel und Stadträtin Nicole Goller.

... ZUM 99. GEBURTSTAG 

Ihren 99. Geburtstag feierte Anna Marie Biedermann 
am 6. Juli 2023. Sie ist Trägerin der Bürgermedaille und 

war lange Jahre Leiterin unseres Städtischen Altenheims. 
Nun ist sie wieder dort – diesmal als Bewohnerin. 

Die Jubilarin ist die älteste Bewohnerin Münchbergs.

Herzlichen  Glückwunsch ...
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Seit dem Stadtfest gibt‘s in der Münchberger Innenstadt eine Bilderausstel-
lung als Zwischennutzungsprojekt in einigen Leerständen. Hierbei zeigen die 
Fränkischen Lichtmaler in Form einer Fotoausstellung an acht verschiedenen 
Stationen ihre persönlichen Sichtweisen der Stadt. Ein Flyer mit Infos zu den 
Lichtmalern und zur Leerstands-Route liegt im Rathaus aus. Weiterhin kann die-
ser auch auf der Homepage der Stadt Münchberg heruntergeladen werden. Die 
Ausstellung wird mindestens bis zum 31. Oktober 2023 zu sehen sein.

Die Standorte:
Bismarckstraße 34 | Kulmbacher Straße 6 | Torgasse 9
Kulmbacher Straße 1 rechts | Bahnhofstraße 1
Luisenstraße 1 (Keimzelle) | Bahnhofstraße 16
Bei Interesse können die ausgestellten Bilder gekauft werden.

ANSICHTSSACHE MÜNCHBERG

Im Foyer des Rathauses gibt es derzeit eine 
Bilderausstellung über die historische Nützel-
Bräu. Die Bilder von Rüdiger Taubald wurden 
uns freundlicherweise zur Verfügung gestellt. 
Die Ausstellung kann während der Öffnungs-
zeiten des Rathauses besucht werden.

BILDERAUSSTELLUNG 
NÜTZEL-BRÄU

AUS DEM RATHAUS

Am 1. August startete Alexandra Krauß ihre Tätigkeit in unserem Stadtbau-
hof. Die Fähigkeiten der 20-jährigen Zierpflanzengärtnerin werden wir künf-
tig im Stadtgebiet bestaunen dürfen. Wir wünschen Alexandra Krauß einen 
immergrünen Daumen beim Gärtnern und ein herzliches Willkommen in der 
Münchberger Stadtfamilie!

ALEXANDRA KRAUSS UNTERSTÜTZT 
DIE STADTGÄRTNEREI

Bereits seit dem 1. August ist Jamila Görüryilmaz bei uns im Bürgerzentrum 
tätig und durchläuft dort ihr sogenanntes „Anerkennungsjahr“. Danach darf 
sie die Berufsbezeichnung „Erzieherin“ tragen. Jamila kommt aus Münchberg 
und möchte im Anschluss an ihre Ausbildung „Soziale Arbeit“ studieren. Wir 
freuen uns, dass Jamila die Möglichkeit nutzt, bei uns im Bürgerzentrum ihre 
Erfahrungen weiter auszubauen. Hörer der Radiosendung „JungFM“ bei Ra-
dio Galaxy kennen ihre Stimme, da sie hier in ihrer Freizeit tätig ist. Weiterhin 
ist sie Tanzleiterin beim TV Münchberg. Wir wünschen Jamila viel Spaß im 
BÜZ und heißen auch sie in den Reihen der Stadtfamilie herzlich willkommen.

UNSER BÜZ ERHÄLT VERSTÄRKUNG
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Ich freue mich auf Sie!

Hören wie 
ein Luchs!

individuelle  
Beratung 
Hausbesuche 
fachkundige  
Hörgeräteanpassung
Reparaturservice
kostenlose Hörmessung
Nachsorge u.  
Hörtraining
Garantielaufzeit  
von Hörgeräten  
bis zu 6 Jahren

Luitpoldstraße 31 · 95233 Helmbrechts  
Tel. 09252 2515310 

www.hoergeraete-luchs.de

Ihre Katharina Pöhlmann
Verkauf u. Hörgeräteservice

 Poppenreuth 37 
95213 Münchberg
Telefon 09251/5019
www.schreinerei-raithel.de

Schöne 

Aussicht

für Ihr
 

Eigenheim

Fenstersanierung von Schreinerei Raithel

– Sofort komplett oder in Teilabschnitten
– Individuelle Steuervorteile
– Raithel Qualität – 100% Made in Germany
– Renovierung ohne optische Rückstände
– Garantieverlängerung, Sicherheitscheck & 
 Wartungsservice

Einmal im Jahr besucht das „Atelier Goldner Schnitt“ – jetzt 
Goldner GmbH – das Städtische Alten- und Pflegeheim am 
Stadtpark. Angefangen hat das Ganze vor über 25 Jahren, als 
die Familie Klaus Wirth ihren ehemaligen Mitarbeitern im 
Heim eine Freude machen wollte. 

In den ersten Jahren trat unter anderem die Theatergruppe 
Förbau auf, es folgten Auftritte von Zauberern, Modenschauen, 
Auftritte von Tanzgruppen, Jugendorchestern und Musikanten. 
In diesem Jahr unterhielt Hermann Wirth aus Helmbrechts 
die Senioren mit alten Schlagern und „Schlumperliedern“ aus 
Franken und lud sie zum Mitsingen ein. Unterstützt wurde er 
dabei von den Damen des Betreuungsteams. Georgine Wiese-
hoff hat mit viel Engagement diesen Nachmittag organisiert. 
Viele fleißige Helfer backten Torten und Kuchen und bewirte-
ten die Bewohner liebevoll. Alle Bewohner haben diesen Nach-
mittag sehr genossen. Erster Bürgermeister Christian Zuber 
und die Heimleitung Sabine Hahn bedankten sich herzlich bei 
Klaus Wirth und seiner Familie für dieses langjährige, ehren-
amtliche Engagement und die Verbundenheit mit dem Heim 
und seinen Bewohnern.

SENIOREN FREUEN 
SICH ÜBER FRÄNKISCHE 
„SCHLUMPERLIEDER“

Heimleiterin Sabine Hahn, Bürgermeister Christian Zuber, Klaus 
Wirth, Martina und Martin Wirth, Geschäftsführer Simon Hoffmann 
und Sibille Wirth zu Besuch im Städtischen Alten- und Pflegeheim am 
Stadtpark.



NACHLESENACHLESE  

AUS DEM RATHAUS

Auch in diesem Jahr fand in der zweiten Sommer-
ferienwoche zusammen mit Radio Euroherz der Ki-
nosommer am Schoedel-Areal statt. Dank des guten 
Wetters kamen nicht nur die eingefleischten Cineas-
ten in die Friedrich-Schoedel-Straße, sondern auch 
diejenigen, die sich das umfangreiche Angebot auf 
der Gastromeile nicht entgehen lassen wollten.

Am Donnerstag und Freitag gab es ein buntes Be-
gleitprogramm zu den Filmen. Zum „Guglhupfge-
schwader“ am Donnerstag stellten die Bäckereien 
Müller, Popp und Roßner Mini-Gugelhupfe zur 
Verfügung, die gegen eine kleine Spende verkauft 
wurden. Der Erlös kommt unserer Jugendarbeit 
im Bürgerzentrum Münchberg zugute. Außerdem 
konnten sich die Besucher an diesem Abend über 
Stimmungsmusik von Horchamoll freuen, bevor bei 
Einbruch der Dunkelheit der Film gezeigt wurde. Am 
Freitag gab Gery Gerspitzer zum Film „Elvis“ sein 
Können zum Besten und verwandelte das Schoedel-
Areal in eine Tanzfläche. Alles in allem wieder eine 
schöne Woche am Schoedel-Areal mit genussvollen 
Begegnungen, guten Gesprächen und natürlich lus-
tigen, inspirierenden und spannenden Filmen.

KINOKINO
SOMMERSOMMER

SEITE 14

Ill
us

tr
at

io
n:

 S
to

ck
gi

u 
- s

to
ck

.a
do

be
.c

om



 Eintritt ab 21 Jahren, gültiger Lichtbildausweis erforderlich.

PROGRAMM 2023

SPIEL, SPASS  
UND  

ENTSPANNUNG.

Nähere Infos zu den  
Veranstaltungen unter  
www.spielbanken-bayern.de

After Work LIVE: 
Jeweils Mittwoch, 13.9., 8.11.

CasinoLIVE: 
Dienstag, 31.10. Lisa Fitz 
Samstag, 16.12. Rolf Miller

Silvester: 
Sonntag, 31.12. Jahreswechselfeier 
mit den Fellow Rovers

Glücksspiel kann süchtig machen. Spielteilnahme ab 21 Jahren.  
Informationen und Hilfe unter www.spielbanken-bayern.de 

TAUSCH

AKTION

ON TOP FÜR IHR FAHRZEUG,
UNABHÄNGIG DER MARKE

 BIS ZU 2000€* 

AKTION GILT FÜR VIELE NEUWAGEN-
MODELLE FOLGENDER MARKEN:

*Bis zu 2.000,- € über DAT-Wert bei Inzahlungnahme 
Ihres alten Fahrzeuges ab Baujahr 2015 bei Kauf 
eines sofort verfügbaren Neuwagens oder Vorführ-
wagens aus unserem Bestand. Vorbehaltlich  der 
optischen und technischen Überprüfung durch die 
DEKRA. Dieses Angebot gilt nur bis 31.10.2023.

Alle Infos

www.schneidergruppe.de/tausch-aktion

Kinosom
m

er-Sponsoren
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AUS DEM RATHAUS

Am 14. September, am Geburtstag der Baye-
rischen Landwirtschaftsministerin Michaela 
Kaniber, hat diese zusammen mit Landrat Dr. 
Oliver Bär, unserem Bürgermeister Christian 
Zuber und zahlreichen Münchberger Stadträ-
ten den Neubau des Grünen Zentrums an der 
Helmbrechtser Straße eingeweiht.

Die Gesamtkosten für das Projekt liegen bei 
12 Millionen Euro. Im Hinblick auf Aussehen 
und Gebäudetechnik wird das viergeschossige 
Verwaltungszentrum seinem Namen gerecht: 
Die Fassade ist aus Fichtenholz gestaltet. Ge-
heizt wird mittels Pelletheizung. Die Kühlung 
des Gebäudes im Sommer erfolgt durch Be-
tonkernaktivierung mittels Geothermie. Im 
Winter wird die Geothermie zur Grundtem-

EINWEIHUNG GRÜNES ZENTRUM 
IN DER HELMBRECHTSER STRASSE

perierung verwendet. Eine Photovoltaikanla-
ge sorgt für die Stromversorgung.

In einer Talkrunde mit Bürgermeister Chris-
tian Zuber, Christine Schmölzer-Glier vom 
Landratsamt Hof und Vertretern der Mieter 
und der Landwirtschaft zeigten sich die Wich-
tigkeit des Grünen Zentrums für die Landwirt-
schaft in der Region. Bürgermeister Christian 
Zuber unterstrich den Stellenwert dieses Ge-
bäudes für Münchberg: „Neben der geballten 
Kompetenz in diesen Räumlichkeiten und den 
Arbeitsplätzen bekommt Münchberg mit dem 
Grünen Zentrum, dem Lungenzentrum und 
der Klinik ein ganz anderes Entree, das sich 
positiv auf das Stadtbild auswirkt und dieses 
prägt.“ Beim Rundgang durch das Gebäude 

konnte sich Ministerin Michaela Kaniber nicht 
nur einen Eindruck vom Gebäude, sondern 
auch von der Arbeit der verschiedenen Miet-
parteien verschaffen. 80 Personen arbeiten 
im Grünen Zentrum, und zwar im Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten, in der 
Zentralen Vergabestelle der Führungsakade-
mie, beim Bayerischen Bauernverband sowie 
dem Maschinenring. Für die Landwirtschafts-
schule wurden zwei Unterrichtsräume für 
24 SchülerInnen geschaffen.

Am Samstag, 16. September 2023, gab es für 
die Bevölkerung in und um Münchberg sowie 
für alle Interessierten die Möglichkeit, sich die 
Räume des Grünen Zentrums beim Tag der of-
fenen Tür anzusehen. 

Ministerin Michaela Kaniber informiert sich über die oberfränkischen Forsten.

Andreas Fickenscher überreicht dem Geburtstagskind Michaela Kaniber eine 
Torte.

Das Grüne Zentrum in der Helmbrechtser Straße.

Bürgermeister Christian Zuber zusammen mit Dr. Michael Schmidt (AELF Bay-
reuth-Münchberg) und Moderatorin Stefanie Schulze in der Talkrunde.
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AUS DEM RATHAUS

1.	Veranstalter des Gewinnspiels ist die 
Stadt Münchberg.

2.	Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel 
akzeptiert die Benutzerin bzw. der Benut-
zer diese Teilnahmebedingungen.

3.	Teilnahmeberechtigt sind Personen ab 
dem vollendeten 18. Lebensjahr. Pro 
Person ist nur eine Teilnahme möglich. 
Von der Teilnahme am Gewinnspiel aus-
geschlossen sind: Mitarbeiter der Stadt 
Münchberg und deren Angehörige.

4.	Die Gewinnerin bzw. der Gewinner wird 
zeitnah nach der Verlosung per E-Mail bzw. 
per Brief unter Verwendung der bei der 
Anmeldung gemachten weiteren Angaben 

benachrichtigt. Die Formalitäten zur Über-
gabe des Gewinns werden mit den Gewin-
nern individuell geklärt. Die Gewinner er-
klären sich bereit, dass der Name, den sie 
angegeben haben, im Stadtmagazin und 
auf der Stadt Münchberg Facebook-Fan-
page veröffentlicht werden darf.

5.	Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine 
Barauszahlung oder Tausch der Gewinne 
ist nicht möglich. Die Preise sind nicht 
übertragbar.

6.	Die Stadt Münchberg hat das Recht, das 
Gewinnspiel ganz oder zeitweise auszuset-
zen, wenn Schwierigkeiten auftreten, die 
die Integrität des Gewinnspiels gefährden.

7.	Die Stadt Münchberg behält sich ferner 
das Recht vor, diese Teilnahmebedingun-
gen auch unangekündigt zu ändern.

8.	Die von den Teilnehmern im Rahmen des 
Gewinnspiels angegebenen personen-
bezogenen Daten werden von der Stadt 
Münchberg ausschließlich zum Zwecke 
der Durchführung und Abwicklung des 
Gewinnspiels erhoben, gespeichert, ge-
nutzt – etwa zum Zwecke der Gewinnzu-
stellung – und nicht an Dritte weitergege-
ben.

TEILNAHMESCHLUSS FÜR DAS 
GEWINNSPIEL IST DER 15.11.2023.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN GEWINNSPIEL SEITE 22/23

Lösungen zum Gewinnspiel 04/2023
Lösungswort: SCHUETZENHAUS	
BIO BAECKEREI POPP (A = 11, E = 8)   GRUNDSCHULE MUENCHBERG (U = 4, E = 5)   STADTPARK(S = 1, T = 6)   KREUZBERG-HOHLWEG (U = 12, Z = 7)
HEXENGAESSLA (H = 3, N = 9)   STOECKEL & GRIMMLER (S = 13)   STADTARCHIV (C = 2, H = 10)

0%
ZINSEN

NUR BIS 31.08.

*Die Aktion gilt bis zum 31.08.2023. für alle Neubestellungen der Marken Renault, SEAT & CUPRA bei Abschluss einer Schlussratenfinanzierung 
mit einer Laufzeit von maximal 36 Monaten und 10.000km/Jahr. Für die Marke Renault ist auch ein 0% Leasing möglich - ebenfalls mit maximal 36 
Monaten und 10.000km/Jahr. Fahrzeuge der Marken Alpine, Dacia, Jaguar & Land Rover sind von der Aktion ausgeschlossen, ebenso CUPRA Born. 
Die 0-Prozent Aktion ist nicht mit Sondernachlässen / Schwerbeschädigtennachlässen kombinierbar. 

Alle Informationen erhalten Sie von Ihrem Ansprechpartner im Autohaus oder unter: www.schneidergruppe.de/0-Prozent
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Münchberg ist um einen neuen Straßennamen reicher: Das Gebiet „ehema-
liges Sägewerk“ heißt nun Mainweg. Der gelbe Bereich ist die Straße, der ge-
strichelte Bereich ist verkehrsberuhigt

In den städtischen Gremien wurden Straßennamen für das Gebiet 
im Bereich des ehemaligen Sägewerks Künzel diskutiert. Seitens des 
2. Bürgermeisters Max Petzold (MWG) wurde wegen des angrenzen-
den Flüsseviertels der Vorschlag „Mainweg“ eingebracht, der quer 
durch die Fraktionen Befürworter fand. So setzte sich in der Stadtrats-
sitzung im Juli der „Mainweg“ mit 13 zu 6 Stimmen gegen den von der 
Verwaltung vorgeschlagenen Namen „Am alten Sägewerk“ durch.

NEUER STRASSENNAME 
GEFUNDEN

Die Erschließungsarbeiten in unserem Neubaugebiet Mechlenreuth 
konnten Ende September abgeschlossen werden.

Für den Straßenbau wurden zirka 15.000 Kubikmeter Erdreich bewegt. 
Das Straßennetz umfasst zirka 1,5 Kilometer Länge, ebenso wurden 
500 Meter Fußweg angelegt. Es wurden 7.700 Quadratmeter Asphalt 
eingebaut, 2.200 Quadratmeter Pflasterflächen verlegt und 5.300 
Meter Granitborde gesetzt. Um das anfallende Regenwasser aus dem 
Baugebiet zurückzuhalten und langsam in den Käsbach einzuleiten, 
wurde ein Regenrückhaltebecken mit einem Fassungsvolumen von 
2.900 Kubikmetern geschaffen. Für den Kanalbau wurden 9.000 Ku-
bikmeter Graben ausgehoben, 3.100 Meter Kanalleitungen (Schmutz- 
und Regenwasserkanäle) gelegt und 101 Kontrollschächte gesetzt. Im 
Neubaugebiet sind die ersten Kräne sichtbar. Ein Teil der Häuslebauer 
hat bereits begonnen, sich den Traum vom Eigenheim zu verwirkli-
chen. Derzeit sind 25 Bauplätze verkauft, 10 reserviert, so dass noch 
55 zur Verfügung stehen.

NEUBAUGEBIET MECHLENREUTH

Das Neubaugebiet Mechlenreuth ist voll erschlossen und bereit für die Häus-
lebauer. 55 Bauplätze stehen noch zum Verkauf.

AUS DEM RATHAUS

JETZT ABSTIMMEN FÜR  
DEN DIGITAL AWARD!

Die Fachjury des Awards will digitale Exzellenz und ihre Protago-
nisten dort hinbringen, wo sie hingehören – ins Scheinwerferlicht.

Unter zahlreichen Einreichungen hat die Jury in drei Award-Ka-
tegorien die Finalisten ausgewählt. In der Kategorie der Gemein-
den unter 20.000 Einwohnern ist die Stadt Münchberg unter den 
TOP 3. Das Ergebnis des Votings wird auf der Preisverleihung des 
DIGITAL-Awards 2023 im Rahmen der KOMMUNALE am 18. Okto-
ber 2023 bekannt gegeben. Stimmt kräftig für uns ab, damit wir 
den Award nach Münchberg holen:

Münchberg anklicken und ABSTIMMEN! 
Die Abstimmung geht bis  
zum 18. Oktober 2023



2 Monate, 5 Veranstaltungen, Gänsehaut pur!

Alle Infos und Karten-VVK unter krimi.muenchberg.de

18.00 Uhr  |  Kreuzberghohlweg
Begeben Sie sich gemeinsam mit Adrian Roßner auf 

einen spannenden Spaziergang durch die Krimi- und 
Schauergeschichten Münchbergs. Abgerundet wird 
das ganze durch kulinarische Highlight aus unserer 

GenussStadt.

GEHnussTour - KrimiEditionGEHnussTour - KrimiEdition

19.00 Uhr  | Stadtbibliothek Münchberg
„Ruhe sanft im Fichtelgebirge“

Auf einer Fahrt Richtung Fichtelgebirge bleibt Kom-
missar Breuers Wagner in einem Waldstück liegen und 

findet in einem verlassenen Bauernhof zwei mumi-
fizierte Leichen…

Krimi-Lesung
mit Jacqueline Lochmüller

Krimi-Lesung

19.00 Uhr  | Stadtbibliothek Münchberg
„Die Toten von Bayreuth“

Eine toughe Ermittlerin mit eigenem Kopf und ein 
Mörder ohne Gewissen. Hauptkommisarin Mira Streit-
berg ist in ihren Chef der Kripo Bayreuth verliebt und 
bekommt es mit zwei grausamen Mordfällen zu tun.

Krimi-Lesung
mit Christina Wermescher

Krimi-Lesung

19.00 Uhr  | Stadtbibliothek Münchberg
„Phi“

Skurrile Figuren, rabenschwarzer Humor und absurde 
Situationskomik – Frankens Bestsellerautor legt nach. 

Dazu erwarten Sie einige kulinarische Highlight aus 
der GenussStadt Münchberg.

Kulinarische Krimi-Lesung
mit Helmut Vorndran

Kulinarische Krimi-Lesung

18.00 Uhr  |  Biohealth-Arena
Das Impro Krimi-Dinner geht in seine zweite Runde! 
Erleben Sie einen Abend voll Spannung, Krimi und 

natürlich jede Menge Spaß! Das Improvisationsthea-
ter „Holterdiepolter!“, der Judo-Club und die Stadt 

Münchberg freuen sich auf Ihr kommen!

Impro Krimi-Dinner 2.0Impro Krimi-Dinner 2.0


